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Zur Tagesgeschichte
Berlin den 28 Juli

Ueber die Dispositionen für die nächsten Reisen
und Besuche Sr Majestät des Kaisers bringt die Provin
zial Korrespondenz gleichzeitig mit der Mittheilung daß
Se Majestät die Badekur in Gastein regelmäßig und mit
günstigem Erfolge fortsetze folgende Angaben Nach der
voraussichtlich am 9 August ftattfiirdenden Rückkehr von
Gastrin wird S Majestät teilweise auf Schloß Babels
berg residiren am 15 August wie bereits erwähnt der
Einladung zur Enthüllung des HermanndenkmalS folgen
in der zweiten Hälfte August unv September zunächst den
Herbstübungen des Garvekorps bei Berlin und Potsdam
sodann dem großen Königsmanöver des V und VI Armee
korps in Schlesien und vom 19 September ab den Herbst
manövern des IX Armeekorps bei Rostock beiwohnen sowie
am 22 die große Reoue des Panzergeschwaders auf der

Rhede von Warnemünve abnehmen
Unter den Vorlagen die voraussichtlich schon in

der nächsten Session an den Reichstag gelangen werden
wird sich gutem V rnehmen nach auch ein Entwurf betref
fend die schon so lange und so lebhaft befürwortete Ein
führung einer obligatorischen Todtenschau für das Deutsche
Reich befinden

Der Behauptung verschiedener Blätter der preu
ßische Fivaazm nister sei durchaus nicht geneigt die Äörse
als Bestem ungSobjekt dem Reichs preiszugeben wolle
vielmehr dieses Gebiet zu Gunsten des preußischen Staats
säckels kultiviien wird wie die B B Z schreibt in ge
wöhnlich gut unterrichteten Kreisen mit dem Bemerken
widersprochen daß eS sich nach der Ansicht der Mehrzahl
der Bundesregierungen gerade hier um einen Gegenstand
handele dessen Besteuerung nur im Wege der ReichSgesetz
geburig und nicht im Wege der partikularen Gesetzgebung
der einzelnen Bundesstaaten zweckmäßig geregelt werden
könne

Das Muster und Modellschutzgesetz wird offiziösen
Nachrichten zufolge den Reichstag in der nächsten Session
sicher beschäftigen

Gegenwärtig sind Vorkehrungen getroffen die auf
SV 1VV und 5W Thlr lautenden Noten demnächst zur
Einlösung einzurufen die bekanntlich am 1 Januar k I
beendet sein muß

Der diesseitige Gesandte am Italienischen Hofe
Baron Keudell hat einen Erholungsurlaub erhalten und
trifft schon demnächst feinen Weg über Wien nehmend
hier ein

Die Verfügung des Unterrichts MinisterS daß es
einer Einreichung der in den einzelnen Provinzen erschiene
nen Bücher an die hiesige k Bibliothek nicht mehr bedarf
läßt vielleicht auf die Abschaffung der Einrichtung schließen
wonach die Buchhändler im preußischen Staate ein soge
nanntes Pflichtexemplar aller in ihrem Verlage erscheinen
den Bücher an die Landes und ein zweites an die Univer
sitäts Bibliothek ihrer Provinz unentgeltlich hergeben müssen

Es ist zur Sprache gekommen daß in verschiedenen
Städten die Lehrer der Oberklasse mehrklassiger Schulen
als Hauptlehrer ernannt worden sind ohne daß die im
Begriff des Hauptlehrers liegende Leitung der Anstalt
von ihnen gehandhabt würde Die mehrklasfigen Schulen
erscheinen somit vielfach lediglich als eine Anzahl einzelner
Schulklassen die nur lose m ist nur durch ein äußeres
mechanisches Band mit einander verknüpft sind während sie
doch ihrer ganzen Bedeutung nach einen einheitlichen in
sich gegliederten Schulorganismus mit einem Haupt an der
Spitze darzustellen haben Es ist deshalb bestimmt daß
dle als Haupt und erste Lehrer vormals auch als Ober
lehrer bezeichnet an mehrklassigen Schulen bestellten bezw
künftighin bestellt werdenden Lehrer zugleich die Leitung der
gesammten Anstalt haben müssen Um zugleich im jedes
maligen Fall den Hauptlehrer von dem Umfang und der
Beschaffenheit seiner Dienstobliegenheiten genau zu unter
richten ist angeordnet worden daß demselben eine Dienst
instruktion ertheilt weroe welche vo i demselben zu voll
ziehen und der Aussichlsbehörde zar Bestätigung vorzu
legen ist

Aus sicherer Quelle wird dem G G mitge
theilt daß auch die Geistlichkeit im BiSlhum Kulm die An
weisung erhalten hat dem Gesetze über die Verwaltung des
KicchenvermögenS tu den katholischen Gemeinden Folge zu
leisten und daß der Bischof eine diesbezügliche Erklärung
an die Regierung entweder schon abgegeben hst oder in
den nächsten Tagen abgeben wird

Die Germania dementirt die Angabe dqß der
Preußische Episkopat seine Stellung zu dem Vermögensver
waltungsgesetz durch eine Kollektiverklärung zu rechtfertigen
beabsichtige Die Herren Bischöfe scheinen also die Aufklä
rung ihres überraschenden Schrittes ganz der ultramontanen
Presse überlassen zu wollen Es ist dies freilich der be
quemste Weg aus dem sie sich aus der Affaire ziehen
können

Nach einer dem Kriegsministerium zugegangenen
Mittheilung des Ober Prokurators zu Köln ist daselbst auf
Veranlassung einer noch nicht ermittelten Person von einem

Graveur unerlaubter Weise ein Siegel mit der Inschrift
Königlich Preußisches stellvertretendes Generalkommando

3 Armeekorps angefertigt und an jene Person verkauft
worden Zur Verhütung etwaigen Mißbrauch mit dem
vorgedachten Siegel ist Seiten de Kriegsministeriums
eine schleunige Veröffentlichung des Vorgangs angeordnet
worden

Bekanntlich ist es allerwärts bei Brauereien UsuS
daß die jedesmal mit dem Bier verabfolgten Fässer nur
leihweise abgegeben werden also Eigenthum der Brauereien
bleiben Wie wir dem Jahresbericht der Handelskammer
zu Liegnitz pro 1874 entnehmen hat der dortige Staats
anwalt indeß diesen geschäftlichen Usus nicht gelten lassen
und einen Brauereibesitzer welcher wegen Verkaufs der
dargeliehenen Bierfässer Seitens eines seiner Kunden einen
Strafantrag gestellt hatte einfach mit demselben zurückge
wiesen und zwar aus dem Grunde weil solche Fässer als
rechtmäßig erworbenes Eigenthum des jedesmaligen Inha
bers anzusehen sind Der betreffende Brauereibesitzer hat
sich selbstverständlich bei diesem staatsanwaltlichen Bescheide

nicht beruhigt und wird die Sache nötigenfalls durch alle
Instanzen verfolgen

München Das bereits bekannte Resultat der Abge
ordnctenwahlen ist dasselbe welches man seit acht Tagen
als Folge des Ergebnisses der Urwahlen erwarten mußte
Neu ist nur daß die klerikale Partei in einigen Bezirken
die extremsten Männer aufgestellt und bei den Wahlen auch
durchgebracht hat Die streitbare Kirche fe idet ihre Streit
barsten in die Kammer die Priester Ratzinger Ritter
Hanemcrnn Merkte Huhn Pfahler u A gewissermaßen
die Häupter unserer Kaplon Demokratie haben Sitze in der
Kammer erhalten Wie sie sich mit denselben die gleich
falls in der ultramontanen Partei hervorragenden Mitglieder
des baierischen Juristenstandes die Herren LangloiS und
Kurz Räthe am obersten Gerichtshof Kopp Direktor des
Bezirksgerichts hiersclbst u A verständigen und einigen
sollen das wird im Klub und in der Kammer ein jeden
falls interessantes Schauspiel bieten Die klerikale Presse
sreilich versichert daß die Abgeordneten der Partei in allen
wichtigeren Fragen mit voller Einwüthigkeit handeln wer
den allein einige Zweifel in dieser Beziehung zu hegen
wird schon erlaubt sein

Paris 28 Juli Nach einer hier eingetroffenen
Depesche karlist schen Ursprungs aus Bourg Madame vom
27 c hat der Karlistenchef Saballs den G neral Arrondo
geschlagen und beabsichtigt denselben in der Umgegend von
Vich einzuschließen Arrondo soll seine ganze Kavallerie
verloren haben Zahlreiche Verwundete der Regierungs
truppen sind nach Puhcerda tranSportirt worden wohin sich
auch General Martine Kampos geflüchtet haben soll

Das wundersame Schangericht

Culiurbild von Otto Sigl

4 FortsetzungDie Viertelstunde welche der Freiherr aus dem Saale
blieb wurde eifrig von den aus S Höchste gespannten Gästen
benützt sich in halblautem aber um so lebhafterem Ge
spräch über den merkwürdigen Geber des Festes zu unter
halten Ein Jeder wußte etwas Außerordentliches aus ver
traulichen Mittheilungen de Freiherrn zu erzählen doch
war es unmöglich dcssen vollständiges Lebensbild zu gewin
nen wie denn Syberg immer meisterlich verstanden hatte
seine Person in einem geheimnißvollen aber um so mehr
reizende n Halbduvkel zu erhalten

So v el ging aus den Gesprächen hervor daß der
Freiherr außer in Deutschland auch in Livland begütert sein
daher wohl an den russischen Hof als Kammer h rr gekom
men sein müßte Dort sollte er bet einer sehr hohen Dame

etliche behaupteten der höchsten am Hofe in beson
derer Gunst gestanden sein wa bei der galanten Lebens
weise der Czarin Anna nicht so verwunderlich gewesen
wäre Das Duell worin er seinen Arm verloren sollte
in einer Rivalität mit einem Großen des Reiches seine
Ursache gehabt haben

Besonders merkwürdig erschienen die Andeutungen
welche Syberg über seine Freundschaft mit dem Rosen
kreuzer und passionirten Chemiker van Brüu gemacht hatte
welcher im Besitz eines fabelhaften wie man erzählte durch
alchymistische Künste erworbenen Reichthums in Hamburg
sich häuslich niedergelassen hatte Sei dem wie ihm wolle

darin stimmten Alle überein daß es keinen vollendete
ren Cavalier und keinen liebenswürdigeren Wirth geben
könne als den ehemaligen russischen Kammerherrn sogar
der Hochwürdige Fürstabt von Kempten versicherte schon
etwas gerötheten Angesichts solchem exquisiten Chperweiu
gegenüber sei schon der leiseste Zweifel an der Vertrauens
würdigkeit de Gastgebers frever tlich Nur der ehrenge
achtete erste Pastor zu Unserer lieben Frau der weitbe
kannte Conre tor Sch lhcrn eine Zierde nicht nur der

schwäbischen sondern der deutschen GelehrtiNwelt vertrat
im Gegensatz zu dem katholischen Prälaten der gern Alles
gläubig hinnahm wenn s ihm nur gut dabei ward den
Standpunkt des skeptischen Protestantismus wenn er auch
sreilich mit seinen bescheidenen Bedenken über die Aechtheit

der imponirenden Erscheinung SybergS nicht durchzudringen
vermochte

Nach einer Viertelstunde erschien der Freiherr wieder
von zwei Dienern gefolgt welche den Eingangs erwähnten
seltsamen Ofen hereintrugen und mittelst wohlriechenden
Holz ein schnell flackerndes Feuer darin anzündeten Daraus
brachten sie einen Tisch herein auf welchen ein gewöhn
licher eiserner Topf und eine Flasche mit langem dünnen
Hals gestellt wurden Der Freiherr bat die aus s Höchste
neugierige Gesellschaft um die Erlaubniß seine Küchentoi
lette machen zu dürfen welche darin bestand daß er einen
schwarzsammtnen mit Goldfäden gestickten Kaftan wie
er sagte ein Andenken an seinen Aufenthalt im Orient
über seine zierliche französische Hofkleidung anlegte

Dieser Ueberwurf stand absonderlich kleidsam zu dem
scharf markirten Gesicht Syberg und gab ihm etwas von
der Erscheinung eine Magier

Insonderheit zu verehrende erlauchte und hochgeborne
Gäste begann der Freiherr in feierlichem Ton So lange
e noch nicht gelungm ist das edelste aller unorganischen
Produkte den irdischen Stern der Nacht welcher nicht nur
die Reize der Damen und die Hoheit der Männer illustrirt
sondern gar geheimnißvolle Kraft sein eigen nennt so
lange sage ich es noch nicht geglückt ist obwohl ich für
meine Person das Gelingen in naher Zukunft glaube den
köstlichen Demant aus seinem Bestandtheil dem Kohlenstoff
zu construiren muß wohl dem w ltbeherrscheuden Golde der
höchste Rang zugesprochen werden

Ich will die hochgeneigten Herrschaften nicht mit der
Erzählung ennuhiren wie viele Jahrhunderte sich die vor
geschrittensten Geister gemüht das Problem der Golderzeu
gung zu lösen und wie lange schon von Meister zu Schüler

die gehetmnißvolle Wissenschaft der Alchymie sich vererbt
hat Sei es mir statt dessm gegönnt vor Ihren leiblichen
Augen dieses Wunder des menschlichen Streben zu pro
duciren Diese Flasche enthält das Ihnen wohlbekannte
Metall MercuriuS oder Quecksilber welcher gleichsam den
fruchtbaren Boden bildet in dem der geheimnißvolle Samen
zur köstlichsten Frucht zu reifen berufen ist

Hier sehen Sie daS einfache Arcanum fuhr Syberg
fort indem er ein silbernes künstlich ciselirtes Etui öffnete
das den Mercurius so wundersam befruchtet Sieht e

nicht aus wie ein gewöhnliches Kreidepulver dessen sich
wohl die Hausfrau zum Putzen des Messings bedient So
wunderbar offenbart sich im Einfachsten die Größe der
schaffenden Natur

Der Topf die Flasche mit Quecksilber und das kost
bare Etui gingen nun von Hand zu Hai d und erregten
wie begreiflich namentlich das letztere das hellste Staunen
der in dem wundersüchtigen Glauben jener Tage mehr oder
weniger befangenen Gäste Nachdem die Gegenstände ge
hörig geprüft waren öffnete Syberg die Flasche schüttelte
ein großes Quantum Quecksilber in den Topf gab die
Hälfte von dem wunderwirkenden Pulver dazu und stellte
den Topf in eine Oeffnung de Ofen dann richtete er
den Blick nach Oben und streckte seine Hände wie betend
über den brodelnden und zischenden Ofen aus

Lautlos vor Erwartung starrten die Geladenen auf
sein seltsames Gebahren

Nach einer Weile ließ Syberg die Arme sinken und
sprach Möge es den edlen Damen und Herren und ins
besondere den hier anwesenden hochwürdigeu Dienern Gottes
nicht befremdlich und sündhaft erscheinen daß ich zu meincm
Werk den Beistand des Allmächtigen erflehte wäre ja doch
ohne seinen Segen mein Thun von Beginn an schon ver
gebens Wie falsch berichtet sind Jeu die in allen Wun
dern welche die noch so wenig ausgebeuteten Naturkräfte
dem rastlosen Mevscheogeist gewähren eitel Hexen und
Teufelswerk zu erblicken glauben

Der Baron hatte beim Anblick seiner Gäste welche
fichtlich von einer befangenen Stimmung ergriffen waren



Versailles 27 Juli Die Nationalversammlung
nahm in ihrer heutigen Sitzung sämmtliche noch übrige
Artikel des Gesetzentwurfes über die Wahlen zum Senat
und hierauf das gauze Gesetz in zweiler Lesung an Die
dritte Berathung des Ges tzentwurfs wurds auf die Tages
ordnung für nächsten Monlaq gesetzt

Von der spanisch französischen Grenze Es hat
jetzt den Anschein als ob man endlich Ernst mit der
Abschließunz der Grenze machen wollte Wenigstens
ist ein Kommando von 59 Geusdarmes von Paris ein
getroffen und auf die verschiedenen Grenzorte vertheilt
worsen Gleichzeitig hält sich ein höherer Polizeibeamter
seit einigen Tagen an der Grenze aus welcher selbst den
französischen Beamte unbekannt geblieben sein soll um so
stets ihr Thun und Treiben unbemerkt überwachen zu können
Ob die französischen Beamten ihn wirklich nicht kmven
wollen wir dahingestellt sein lassen jedenfalls ist sicher daß
die französischen Karlisten ihn bereits kennen

Diese Maßregeln in Verbindung mit den stattgehabten
Haussuchungen auch bei Laborde dem früheren Konseil
ler von Biarritz der aber mehr bei Don Carlos als in
Frankreich weilt und der deshalb kürzlich seines Amtes als
Konseiller entsetzt ist hat man eine solche vorgenommen
könnten wie gesagt zu dem Glauben veranlassen daß man
mit aller Strenge vorzusehen Willens ist jedoch nur die
jenigen welche die Grenzverhältnisse nicht kennen Wer
hier das Thun und Treiben des Herrn de Nadaillac des
Polizeikommissärs re Roumgnac in Hendahe und der
meisten französischen Beamten aller Art iu den Grenzorten
beobachtet hat der weiß auch daß eine wirkliche Abhülfe
der Uebelstände nur durch den Wechsel des größten Theils
der Beamten aller Grade Herrn de Nadaillac nicht aus
geschlossen erreicht werden kann

San Sebastian 27 Juli Nach hier eingegangenen
Nachrichten hat Don Karlos am 25 d M bei Tolosa
Revue über die unter dem Oberbefehl Dorregaray s stehen
den Bataillone abgehalten Dorregaray befindet sich zur
Zeit iu Navarra Das spanische Geschwader fährt fort
die Häfen der Karlisten zu zerstören

Rom 22 Juli Die Opinione stellt über die
Reise de Kronprinzen Humbert nach England folgende
Betrachtungen an In unserer Zeit hat auch die Regie
rungekunst bedeutende Veränderungen erfahren selbst die
unbeschränktesten Monarchie find fast unbewußt den
Einflüssen des modernen demokratischen Geistes unterlegen
Sowohl in Petersburg als in Wien in Rom oder in
Brüssel wäre es heutzutage undenkbar daß sich der Sou
verän in seimm Palast einschlösse sich zum Sllaven des
Hofzeremoniells machte und nicht daran dächte das Leben
und die Einrichtungen seines eig nen Volkes und der Nach
barvölker mit eigenen Auge kennen zu lernen Für die
Staatsmänner ist dies selbstverständlich man kann keinen
Staat lenken mag er groß oder klein sein ohne die Ver
hältnisse der anderen Nationen gründlich studtrt zu haben
und das Ansehen eines Ministers besonders im Auslande
beruht zum großen Theil auf seinen persönlichen Bezie
hungen diese lassen sich aber nicht anknüpfen wenn man
zu Hause bleibt Nunmehr hat sich auch das Volk daran
g wöhnt fremde Fürsten zu shen deren Jnkognto zu schien
und ihre Ruhe nicht durch öffentliche Demonstrationen und
Zeitungskommentare zu stören nur dann und wann orakelt
irgend ein Zeitnngskorrcfpondent über die Reise eines Für
sten und spricht von politischen Missionen an die jener
nicht gedacht hat So hat auch die Reise des Kronprinzen
Humbert nach England zu keinerlei ernsthaften Konjekturen
Veranlassung gegeben denn es verlohnt wohl kaum der
Mühe von den seltsamen Hypothesen einiger Zeitungen zu
reden welche behaupten der Kronprinz wolle gegen allen
Gebrauch als Freiwerber für ein n savoyischen Prinzen um
die Hand einer Tochter der Königin Viktoria auftreten oder

diese Erläuterung für nöthig befunden und dieselbe verfehlte
in der That ihre beruhigende Wirkung nicht Möge mein
Werk gelungen sein Allmächtiger setzte der Freiherr fromm
hinzu indem er den Topf aus dem Ofen nahm und auf
den Tisch stellte Mit stürmischer Neugierde welche die
bisher mühsam behauptete Würde der Zurückhaltung der
anwesenden Erlauchten Wohledlen und Edlen völlig über
den Haufen warf drängten sich dieselben um den geheim
nißvollen Topf Der Alchymist hob den Deckel davon ab
ein Triumph ging über seine Züge denn siehe da das Pul
ver war verschwunden und auf dem Quecksilber leuchteten
etliche gelbe glänzende etwa erbsengroße Körner Syberg
schöpfte dieselben mit einem Löffel aus dem Topf that sie
auf eine silberne Platte und ließ dieselbe mit den Worten

Hier meine Herrschaften überzeugen Sie sich ob ich mich
als Koch bewährt ob mein Gericht gelungen ist von
Hand zu Hand wandern

Hierauf sagte der Freiherr Um die Hochverehrten
vollends zu überzeugen daß Sie reines lauteres Gold vor
sich haben bitte ich um Permiß den Meister Goldschmied
Daumiller gegenüber holen zu lassen

Der eilig herbeigerufene Goldarbeiter erschien wie er
ging und stand im Werkgewande Nachdem er jede ein
zelne Körnchen unter lautloser Spannung der großen glänzen
den Gesellschaft geprüft hatte erklärte er es sei unzweifel
haft Gold und zwar vom feinsten daß ihm noch unter die
Hand gekommen Dieses Zeugniß des alten ehrenwerthen
Meisters dem gewiß kein betrügerisches EinVerständniß zu
zutrauen war beseitigte d ,n letzten Rest von Mißtrauen
und selbst der gelehrte Schelhorn mußte sich ergeben

Nun darf ich mir wohl die Freiheit erlauben be
gann Syberg wieder die hochwerthm Gäste aufzufordern
meiner Kochkunst Ehre anzuthun und ersuche ich geziemendst
ein JedeS möge sich als kleine Probe meine Schaugerichts
xin Stückchen Goldes auswählen

Die edlen Gäste säumten nicht von dem seltenen Des

sich nach Paris begeben um politische Verabredungen zu
treffen Der Zweck seiner Reise ist weit einfacher Prinz
Humbert wollte dem Beispiele der meisten Prinzen seine
Alters folgen die sich in derselben Stellung befinden wie
er In Wien ist er mit den Thronfolgern von Rußland
Deutschland und Oesterreich zusammengetroffen in London
ist er vom englischen Thronfolger herzlich empfangen wor
den Da er dereinst möge der Tag noch fern sein be
rufen sein wird die Geschicke einer großen Nation zu len
ken so fühlt er da Bedürfniß sich zur Ausübung seines
schweren Berufes vorzubereiten Dazu wird ihm die per
sönliche Bekanntschaft und Freundschaft der Prinzen welche
künftig die mächtigsten Staaten Europa beherrschen wer
den vom g ößteu Nutzen sein ebenso wie der persönliche
Umgang mit den Männern welche am tiefsten in die Ge
heimnisse der Staatskunst eingeweiht sind wie Andrassy
Derby Disraeli Gladstone und diese werden ihrerseits
Gele enheit haben den klaren Verstand und die Charakter
festigkeit des künftigen Königs von Italien zu würdigen
Dies ist die wahre Bedeutung der Reise des Kronprinzen
eine andere giebt es nicht

Rostock 27 Juli Der Rath der Stadt Rostock hat
für die Sedavfeter am 2 September folgende Anordnungen
getrcffen Morgens halbstündiges Geläute der Glocken
aller Kirchen von 8 bis 9 Uhr Actus in der großen Stadt
schule der Bürgerschule und den Elementarschulen von da
für den übrigen Tag Schulfreiheit von 9 bis 19 Uhr
Fcstgottesdiensl in der Marienkirche von 1t bis 12 Uhr
Musik vom Rathhause von 12 bis 1 Uhr Glocken
geläute in allen Kirchen Das Ralhhaus wird mit Flaggen
geschmückt werden

Ans Halle nnd Umgegend
Halle den 29 Juli

Wie die N Pr Ztg hört werden sich im Auf
trage des Reichskanzleramts Herr Professor Märcker von
hier und Herr Dr Gerstäcker Custos am Berliner zoo
logischen Museum zur Zeit der Weinernte nach Frankreich
begeben um an O t und Stelle Beobachtungen über die
Reblaus anzustellen und gleichzeitig mit französischen Ge
lehrten in Betreff dieser Frage zu verhandeln

Das gestern stattgefunden Concert alter Herren
der Friedericiana war sehr stark besucht und hat allge
meine Anerkennung gefunden

Die Salingia f ierie gestern ihr 39jähriges
Stiftungsfest durch einen großen Umzug zu Wagen und
Pferde ein berittenes Musikkorps in mittelalterlicher
Tracht voran Kommers in der Weintraube n s w

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 28 Juli

Eheschließungen Der Kürschner I K O Katter
seld Barfüßerstraße 5 und A Gutenberg Zör
big Der Schreiber G F Reinhardt unv L F
Mühlhaus Schützengasse 1 Der Böttcher K
M G H Schreiber und Ch D F Eberhardt
Harz 31 Der Maurer K F Bosse und A P

geb Zieger gesch Müller Kaulenberg 3 Der
Fabrikarbeiter K R H Thiel und I D M P
Körting Steg 29 Der Steinhauer E R
Hartmann Schülershof 8 uud F A Glaser
Schl ttau

Geboren Dem Maurer A Lüttich ein S an der
Halle 19 Dem Schneidermeister E Ströser
eine T Mauergasse 14 Ein unehel S Mühl
gasse 5

Gestorben Ein unehel S 3 M 19 T Brechdurch
fall Pfännerhöhe 7 a Des Fischermeisters G
Hoffmann Ehefrau Friederike geb Pfefferkorn
55 I 2 M 25 T Typhus Saalberg 14 Des

sert zu naschen und es blieben nur noch ein paar Körner
übrig welche der Goldmacher dem Meister Daumiller zum
Dank sür sein Zeugniß schenkte

So endete das merkwürdige Gastmahl dessen Folgen
viel Bewohner von Memmingen und seiner Umgegend noch
in gar absonderlicher Weise verspüren sollten

Schluß folgt

Vermischtes

Berlin Die Sammlungen in hiesigen Schützen
und schützenfreundlichen Kreisen behufs Beschaffung eines
Ehrengeschenks für das 5 Deutsche Bundesschießen in
Stuttgart um den von der Stadtverordneten Versammlung
abgelehnten Antrag auf Gewährung von 1999 Mark in
anderer Weise zu ersetzen haben nicht 3999 Mark wie
man ursprünglich in diesen Kreisen erwartete sondern nur
die Hälfte 1599 Mark baar ergeben und sind jetzt abge
schlossen Das Komite welches diese Sammlungen einge
leitet hat wird in diesen Tagen einen schönen Ehrenpreis
in getriebener Silberarbeit wie es heißt einen Tafelaufsatz
mit entsprechenden Emblemen ankaufen und nach Stuttgart
zur Aufstellung in dem Gabentempel absenden Nach aus
Stuttgart von dem dortigen Festkomits hierher gelangten
Nach tchten sind daselbst schon eine große Anzahl von Ehren
gaben aus allen Theilen Deutschlands eingelaufen so daß
die Zchl derselben sich bereits auf mehrere Hunderte be
läuft darunter sehr viele von bedeutendem Werth Uebri
gens scheint es als ob durch die Ablehnung des Antrages
durch die hiesige Stadtverordneten Versammlung die Ange
legenheit des Deutschen Bundesschießens in den hiesigen
Kreisen erst bekannt geworden und weitere Verbreitung ge
funden hätte denn erst nach dieser Sitzung hat sich hier
eine viel größere Theilnahme sür das Bundesschießm ge
zeigt und die Meldungen zu den Extrafahrte die nach
Stuttgart abgelassen werden find seit jener Zeit viel zahl
reicher geworden Demnach könnte das Stuttgarter Fest

Glusermtisiers L Reuter S Karl Wilhelm Fritz,
1 M Brechdurchfall Mühlgr 9 Des Schmieds
M Senf T Marie Johanne Therefe II 7 M
8 T Bräune Henriettenstraße 3 Der Schuhma
chermeister A Wackermann 66 I 9 M 15 T
Altersschwäche gr Ulrichsstraße 21

Provinz
Das Königliche Oberbergamt zu Halle hat dem

Herzogt Anhaltischen konzessionirten Markscheider Friedr
Herm Pötsch die Konzession als Markscheider ertheilt
derselbe wird seinen Wohnsitz in Aschersleben nehmen

Am evangelischen Schullehrer Seminar zu Erfurt
sind die provisorischen Lehrer Köppe und Schlegel als
ordentliche Lehrer definitiv angestellt worden

Na um bürg Sehr oft sind in früheren Jahrhun
derten wo bekanntlich die Gewalt des Papstes eine unum
schränkte war die Naumburger Bürger bisweilen aus ge
ringfügigen Ursachen in den Bann gethan worden wobei
sogar die weltliche Fürsten schmachvollerwe se sich herbei
ließen Häscherdienste zu verrichten Ein solcher Bannstrahl
fuhr auch am 13 August 1494 auf die Naumburger
Bürger hernieder Unter diesem Datum thut nämlich
Ortwin Abt des Kloster St Marien bei Kemnitz zum
Subexeku or ernannt von Thimo B schos zu Meißen
Hauvtexekutor des Apostolischen Stuhles durch Schreiben
datirt Stolpen 22 Mai 1494 kund Da auf Grund
einer päpstlichen Bulle durch Blasius Lupus Dekan der
Kirche Allerheiligen zu Prag und Universitätsrichter die
Exkommunikation unter Anrufung des weltlichen Armes
über die Naumburger Bürger verhängt sei da dieselben
auf eine Vorladung des Bischofs Thimo im Termine nicht
erschienen seien vielmehr rechtloser und leichtfertiger Weise
um die Sache hinzuziehen dem Vernehmen nach an den
Apostolischen Stuhl appellirt haben sollen so lege er dieser
Appellation kein Gewicht bei lade die Naumburger zur Ver
antwortung vor sich erkläre die Verhängung und Voll
str ckung des Urtheils der Exkommunikation und des Inter
dikts durch Branto de Castelliono Turibiu Bischof von
Tudi und Johannes Abt von Pforte als erschlichen durch
Lug und Trug für null und nichtig abselvire Martin
Kiczing von der Exkommunikation ermähne die Geistlichen
die Absolution öffentlich zu verkünden und in feierlicher
kirchlicher Form die Exkommunikation uud das Interdikt
gegen die Naumburger zu verkünden und fordert König
Wenczel und Weltliche und Geistliche jeder Art auf gegen
dieselben sechs Tage nach Ablauf des letzten ihnen gestellten
Termins einzuschreiten mit Angriff Aechtuug Einkerkerung
Beschlagnahme ihrer Güter und auf jede andere erlaubte
Weise bis dieselben vollständige Genugthuung geleistet und
die Absolution verdient haben würden

In der goldenen Aue hat am 26 Juli überall
der Roggenschnitt begonnen Der Stand der Halm und
Hackfrüchte ist in der ganzen Aue ein vorzüglicher zu nen
nen Obst jeglicher Art wird es Heuer in reichlicher Menge
geben

Roß lau Am 23 Juli starb Hierselbst der Fabrik
besitzer Landtagsabgeordneter und Stadtrath Wilh Sach
senberg tief betrauert von den Hinterbliebenen und sei
nem Fabrikpersonal

Aus Selbitz wird geschrieben Der Gutsbesitzer
Ludley Hierselbst fing in der Nacht rom 21 zum 22 d
M im Rehsen er See in einem auf Fische gestellten Garn
sacke einen jungen etwa 4 Monate alten Biber Derselbe
war ca 59 Cm lang und 29 Cm hoch Der dieser
Wildgattung eigenthümliche Schwanz sogenannte Kelle und
die großen nußbraunen Schneidezähne waren vollständig
ausgebildet Die Biber sind bekanntlich in Deutschland
äußerst selten und hier an der Elbe nur in einzelnen
Exemplaren anzutreffen

komit6 der hiesigen Stadtverordneten Versammlung für
ihren ablehnende Beschluß nur dankbar sein

In der Zeit vom 14 bis 29 October d Js wird
in Altenburg eine Kartoffel Ausstellung verbunden mit
einem Saatkartoffel Markt sowie mit einer Verloosung von
vorzüglichen Kartoffelsotten und Kulturgeräthschasten stalt
finden Anmeldungen zur Theilnahme dieser interessanten
Ausstellung werden in dir Zeit vom 1 bis,31 August
d Js vom Advokat Gabler in Altenburg entgegen
genommen von welchem auch Programme sowie Anmel
dungsformulare bezogen werden können Nach einer Mit
theilung des AusstellungS BusschusseS hat bereits eine große
Anzahl von Eisenbahnverwaltungen die freie Rückfahrt für
unverkauft gebliebene Ausstellungsgegenstände zugesichert

Freiburgim Br 19 Juli Stadt und Univer
sität Freiburg habe am gestrigen Tage ein echtes Volks
fest gefeiert den 199 jährigen Gedenktag der Geburt Karl
von Rottecks

Eine seltsame Plage hat sich seit einigen Tagen in
Mamz eingestellt es sind ganze Schaaren von fliegenden
Ameisen welche verschiedene S raßen und Häuser tu großen
Massen bevölkern

In Prag sind bereits Weintrauben aus Tirol und
Italien zu Markte gebracht worden Das Pfund würd
mit 69 89 Kr verkauft

Prag 28 Juli Seit gestern sind sämmtliche
Flüsse Böhmens im Fallen begriffen Weitere Gefahr ist
vicht zu besorgen Jedoch ist der angerichtete Schaden
besonders im Gebiete der Jser und der Neisse bedeutend

Die Krhstall Palast Gesellschast in London hat eine
Ziegenausstellung veranstaltet Ueber 199 Thiere sind aus
gestellt darunter ein aus Nordafrika importirtes von der
Größe eines Kalbe

Herr Singer der amerikanische Nähmaschinen
fabrikant ist zu Paignton in Devonshire 64 Jahre alt
gestorben
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Ueber das Erdbeben in Cueuta
schreibt die Weserzeitung Folgendes Schon am Pfingst
Sonntage 16 Mai Nachmittags 5 Uhr wurde die
ganze Stadt durch einen ziemlich heftigen Erdstoß in Alarm
versetzt durch welchen viele Häuser in Cucuta z B der
Laden des Deutschen Konsuls R das Haus von Jldefonso
Urguindo und die Deutsche Apotheke bedeutende Risse be
kamen am Montag Morgen um 6 Uhr wiederholte sich
das Erdbeben in eben so starkem Maße wie Tags zuvor
und diese zwei Erdstöße wurden in einer Entfernung von
ungefähr 3V Deutschen Meilen zu gleicher Zeit verspürt
Doch an dergleichen Erdbeben die vor acht Jahren schon
einmal stattfanden ohne Schaden angerichtet zu haben ge
wöhnt thaten die Einwohner nichts um sich vor diesem
schrecklichen Ereignisse zu rettern da aber Cucuta wie es
scheint grade im Mittelpunkte dieser vulkanischen Umwäl
zung lag so wiederholte sich das Erdbeben am 18 Mai
Vormittags 11V Uhr

Es war Frühstückszeit und v D ach seinem der
Apotheke gegenüberliegenden Wohnhause gegangen in der
Apotheke war aber ein Kollege von mir I R ich und
C I welcher im ersten Stock am Fieber krank darnieder
lag als wir plötzlich wieder dieses Grausen erregende Un
heil verkündende Getöse in der Luft vernahmen In einem
Nu als ich sehe daß vor der Decke der Apotheke Kalk
stücke herabfallen laufe ich von einer schrecklichen Ahnung
ergriffen nach der Apothekenthür die zur Straße führte
und rufe R zu er möge um Gotteswillen auch kommen
damit wir uns unter dem Thürpfosten gemeinschaftlich
schützen Kaum aber bin ich dort angelangt sah ich schon
indem ich einen erschreckten Blick rückwärts werfe die Apo
thekengefäße herunterfallen und das ganze Gestell hin und
herschwanken d mi folgte ein so starkes Schwanken daß
wir Beide zu Boden stürzten

Es wurde Nacht vor Staub Ich war befinvungslos
und wie lange ich in diesem Zustande gelegen weiß ich
nicht als ich abcr aufwachte sah ich ein schreckliches Bild
der Zerstörung vor mir Alles was nur fallen konnte
war gestürzt und um mich lag ein unendlicher Trümmer
haufen Ich versuchte nun aus meiner verzweifelten Lage

mich zu befreien aber halb zwischen Balken und Schutt
vergraben die linke Hand und das rechte Bein zwischen
Balken gepreßt sah ich mich lebmdig begraben Da er
innere ich m ch meines unglücklichen Kollegen und schreie
aus Leibsskrästen nach ihm ob er noch lebe Zum Troste
antwortete er Doch auch er war festgebannt in der Erde
von Staub halb erstickt

Mit Hülfe von einigen Freunden Eingeborenen wurde
ich aus dem Schutt und dem Labyrinth der Balken befreit
Mein Bein war nicht gebrochen und nur durch den Fall
der Balken arg geklemmt Jetzt ging es an die Rettung
meines Kollegen der bis an den Leib begraben war Das
Hausthor der Apotheke war aus den Angeln demselben auf
die Brust gefallen und Schutt noch darüber gefallen Ver
mittelst Stangen hoben wir die Thür und zogen ihn all
mählich hervor

Es war höchste Zeit gewesen denn schon standen die
Reste der Trümmer der Apotheke in Flammen Vermuth
lich hatte sich unser Vorrath von Wachszündhölzern durch
einen Stoß von selbst entzündet und das Feuer veranlaßt
Der Schrecken die Verwirrung und Angst unter dem noch
anhaltenden Zittern der Erde war entsetzlich von den Häu
sern Kirchen Magazinen u s w war nichts übrig geblie
ben als Schutt der alle Straßen ellenhoch bedeckte und

barmherzig Menschen und Thiere mit sich gerissen und
begraben hatte

Hier sah man halbverschüttete wehklagende Leute
händeringende Männer dort ohnmächtige Weiber unter
ihrer Bürde von Ladung und Steinen ächzende Maulthiere

ein Bild so grausig und herzerschütternd daß es un
möglich ist die verschiedenen Eindrücke wiederzugeben Zum
Ueberfluß stellte sich Nachmittags noch ein heftiger Wind
und Regen ein und so war Alles ohne Obdach auch noch
diesem preisgegeben

Etwa die Hälfte der Bevölkerung 5999 Menschen
mögen das Leben eingebüßt haben Viele der um Cu

cuta liegenden Ortschaften sind entweder ganz oder zum
Theil zerstört Kaum war Cucuta zerstört so fanden sich
von Venezuela unserem Nachbarstaate verruchte Subjekte
ein um zu plündern anstatt die halb vergrabenen oder noch

lebenden Mensche zu rette Oeffevtliche und Privatkassen
find erbrochen worden u s w Keiner war seines Lebens
sich r und die Spitzbuben mordeten sich gegenseitig in ihrem
Streite um die Beute Die ersten Tage brachte ich in
einem Leinwandzelte zu wo mich verschiedene Eingeborene
freundlich aufgenommen haben Meine ErspaiNisse und
Kleidung mein ganzes Hab und Gut habe ich dabei ver
loren

Hallesche Produkten Börse vom 29 Juli
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Tourtage

Weizen 1000 Kilo durch die Zurückhaltung der Käufer konnten sich
die Preise nicht behaupten 201 bis 213 M zu notiren

Roggen 1000 Kilo in neuer Waare mehrfach angeboten wegen klam
mer Qualitäten schwer verkäuflich allgemeine Stimmung dafür
abwartend 180 186 M bez

Gerste 1000 Kilo neue Waare in Proben am Markte ohne Notiz
Gersteuwal 50 Kilo ohne Handel
Hafer 1000 Kilo fest Forderungen höher 133 bis 195 M ge

ringe Sorten billiger zu haben
Hülsenfrüchte 1000 Kilo ohne Handel
Wicken 1000 Kilo
Mais 1000 Kilo steigend und knapp 159 M
Lupinen 1000 Kilo
Kleesaaten 50 Kilo
Kümmel 50 Kilo 34 /z 36 M
Oelsaaten 1000 Kilo Raps vereinzelt angeboten 270 bis 278 M
Stärke 50 Kilo fest 26 M
Spiritus 10,000 Liter p Lt loco ohne Aenderung Kartoffel

Rüben
Preßhefe 1 Kilo
Riiböl 50 Kilo 30 M
Prima Solaröl
Petroleum deutsches 50 Kilo
Rohzucker 50 Kilo
Rübeusyrup 50 Kilo
Nübeumelasse 50 Kilo
Pflaumen 50 Kilo
Kirschen 50 Kilo grüne Sauerkirschen 105 120 M in Posten bez

gebackene süße und saure je nach Qualität und rauchfrei 15 bis
18 Mark

Kartoffeln 1000 Kilo Speise Brenn
Oelkuchen 50 Kilo 8 /4 9 M
Futtermehl 50 Kilo 8 9 M bez
Kleie 50 Kilo Roggen 6 /z 7 M Weizen 5 5 M Gries

kleie 6 6 /4 M
Heu 50 Kilo 4 5M bez
Stroh 50 Kili 2 M

Bekanntmachung
Da vom i September cr ab das Fleisch aller geschlachteten Schweine vor der Zer

legung mikroskopisch auf Trichine untersucht werden mutz so werden diejenigen
Personen welche als öffentliche Fleischbeschauer anerkannt zu werden wünschen hierdurch
veranlaßt ihre Meldungen binnen 14 Tagen hierher einzureichen

Halle den 24 Juli 1875 Die Polizei Verwaltung
Ein Glasergehülfe findet dauernde Be

schäftigung bet
Eduard Heckert gr Ulrichsstraße 33

Ttschlergeselleu geübte Bauarbeiier stellt

ein F SchöubrodtZwer Dachdeckergesellen braucht noch
Reu manu sen Dachdeckermstr

Kelluergasse 1 werden sofort
Mäher gesucht

Ich suche och Mäher Oeconom Schoch
MM Ein Zimmer u ein Bierkellner

finden in einem Hotel scfort Stelle durch
Fr Biuueweitz Halle a S

Ein led Diener sowie ein Herrschaft Kut
scher mit guten Attesten finden zum 1 Octbr
Stellen durch Fr Binnewettz Halle a S

Ein ordentlicher Pferdeknecht wird gesucht
kl Ulrichöstraße 27

Große Ulrichsstratze 34 ist eine frdl
Wohnung bestehend aus Eutree vier
Stuben vier Kammern und Zubehör z
1 Oktober zu beziehen Näheres

alte Promenade 5 2te Et
In meinem Hause Mühlweg 11 ist die

Parterre Wohnung bestehend aus 6 Zimmern
und Zubehör nebst Badestube zum 1 Octo
ber zu vermiethen Professorin Cvsack

Zwei Knechte gesucht
Königsstratze 23 a

2 Lansbnrschen werdm sofort gesucht
Saalberg 11

Mädchen im Vorrichten auf Wäsche werden

dauernd beschäftigt Schmeerstr 18
Eine tüchtige Plätteriu findet dauernde

B eschäftigun g Karlstraß e 14
Kür vornehme Herrschaften von

zwei Personen suche ich zum 1 Eeptbr u
1 Octbr tüchtige Köchinnen bei höh Gehalt
Um baldige Meldungen mit Buch bittet

Frau Deparade gr Schlamm 10
Ein kräftiges und arbeitsames Mädchen

findet bet hohem Lohn zum 1 August Dienst
neue Promenade 8

2 Treppen
Mädchen und Kutscher finden Stellen durch

Frau Rohnstein Trödel 8
Ein ordentliches arbeitsames Mädchen wird

1 August g esucht So phienstr 4 part
Eine fleißige ehrliche Aufwartung wird

für ein paar Std Morg ge Liudenstr 9,1
Eine Aufwartung gesucht

Grünstraße 2 part
Für einen Knaben von 16 Jahren wird ein

Lehrmeister Holzarbeiter gesucht Adressen
W H 3 in der Expedition d Bl

Ein junges Mädchen empfiehlt sich zum
Ausbessern Augustastraße 1

Ein anständiges Mädchen von außerhalb
welche schon länger dient s z 1 Oct Stelle
Näh bei Frau Heinze kl Steinstr 9,1 l

Ein Mävchen im Plätten geübt sucht in
und außer dem Hause Beschäftigung Zu
erfragen alter Markt 8 Hof 2 Tr

Eine Wohnung zu 275 H ist z 1 Octb

zu beziehen Markt 17
Eine Wohnnng

in der Wörmliizer Straße Mmyspreis
8t H 2 Stuben 2 Kammern Küche enth,
ist an einzelne Leute sofort oder 1 Oktober
zu vermiethen Näheres

Wörmlitzer Straße 13 part
Vermiethnng

Eine Garten Wohnung bestehend aus 3
Stuben 2 Kammern Küche u Zubehör kann
sofort bezogen werden Mühlweg 48

Näheres bei Eduard Heckert
große Ulrichssiraße 35

Eine Parterre Wohnung Preis 6V H so Eine kleine Stube sofort zu miethen ge
fort eine desgl höher gelegen Preis 45 H sucht Zu erfragen Gottesackergasse 16 I
zum 1 October zu beziehen Miethszins Eine Wohnung mit kühlem Keller wird z
pränumerando RemboW Mühlberg 1 October zu miethen gesucht Adr unter

Eine Wohnung
zu vermiethen

2 St K K zu 89 H
Herrenstraße 17

Fein möbl Wohnungen
an eiuz Herrn zu vermieth
Magdeburgerstr 5 3 Tr

D 78 in der Exped d Bl erbeten

Eine Scube mit Kabinet 1 Etage gut
möblirt sofort zu vermiethen

Brüderstr 13 1 Et
Möbl Stube an 2 Pensionäre oder

einzelne Herren sofort zu vermiethen
Magdebnrgerftraße 46

Fein möbl Zimmer kl Ulrichsstr 6 II
Frdl möbl Stube u K an 1 2 Herren

sofort 0 fp zu vermiethen Barfüßerstr 13,11

2 gut möbl Stuben mit Schlafkabinet sind
zu vermiethen Leipzigerstraße 12 I

Eine große möbl Stube 1 Etage ist
1 2 Herren zu vermiethen Auskunft

Kleinschmieden 7 im Laden

an

Fein möbl Stube mit Schlafkabmet sofort
oder 1 August zu vermiethen gr Steinstr 5

Eine seine herrschaftliche Wohnung
Bel Etage sofort zu vermiethen Näh

Karlsstraße 15
2 Stuben Kammer Küche an kinderlose

Leute zu vermiethen Schülershof 12
Die Bel Etage Salon 5 Stuben verfch

Kammern ist zu vermiethen und 1 October
zu beziehen Geistthor 6 r

Wohnungen zu 69 und eine zu 89
find zu vermiethen bei

H Wittig Fleischergasse 13

Dachritzgasse 1 ist zum 1 October c die
Parterre Wohnung 2 Stuben 2 Kammern
Küche c zu vermiethen

Lonis Boigt gr Ulrichsstraße 16
Daselbst auch ein freundlicher Keller worin

Kohlenhandel betrieben wird

Eine Wohnnng
von 4 Stuben 2 Kammern Küche u Zube
hör zum 1 October zu vermiethen Näheres

gr Ulrichsstraße 23 I
Wohnungen mit 2 St K Küche zu ver

miethen gr Wallstraße 24a,
Stube Kammer Küche u Zubeh an eiue

stille Familie zu vermiethen 1 Oct beziehbar
Zu erfragen in der Exped d Bl

Frenndl möbl Stnbe ist zn vermieth
Markt 5/6

Möbl Stube u K zu vermiethen
gr Märkerstraße 27 II

Möbl Wo hn f 1 2 H gr Sch loßg 3 1
Anst Schlafstelle mit Kost offen

Gartengasse 19 I
Trödel 13

Junge Leute wünschen eine kl Wohnung
zu 39 49 O womöglich gleich Adr abz

Königsstraße 2t k im Keller

Warnung
Hiermit warne ich meiner Frau geb

Lausecker auf meinem Namen zu borgen
indem ich keine Zahlung leiste

Halle den 28 Juli 1875
Otto Zimmermann

Anst Schlafstelle m K
Anst Schlafstelle m K kl Ulrichsstr 7 H

Eine goldene Erbskette mit Medaillon
ist am Sonntag von der Tulpe bis nach
der Schifferbrücke verloren gegangen
Der ehrliche Finder wird gebeten die
selbe gegen gute Belohnung in der Ex
pedition d Bl abzugeben

Vor Ankauf wird gewarnt
Eine goldene Ohrbommel ist aus dem

Wege vom Weidenplan nach dem Jägerplatz
verloren Gegen Belohnung bei Hrn Pflug
in Kleinschmiedeu abzugeben

Verloren
Eine braune Ledertasche worin sich ein

rothes Portemonnaie befand verloren Der
Geldinhalt des Port wird dem ehrl Finder

S zugesicb Abz Giebichenstein Wittekindstr 17

Schlafstelle m K Moritzktrche 5 Hof pt
Anst Schlafstelle gr Schlamm 19 pt
Anst Schlafstelle Schulgasse 2
Anst Schlafstellen Glauchaische Kirche 7
Anst Schlafstellen Martinsgasse 8 pt
Anst Schlafstelle m K Graseweg 11
Anst Schlafstelle m K Grasewez 16
Ein anst junger Mensch findet Schlafkabi

net kl Steinstraße 2
Eine Wohnnng

aus 5 6 Pieren bestehend Nähe des Thür
Bahnhofs sofort zu miethen gesucht

Offerten unter H 29 in der Exped d
Bl erbeten

Ein schwarz email Medaillon nebst
kl gold Kette am 27 Juli auf der Raben
insel verloren Geg Beloh abzug Schulg 1
Bor Ankauf wird gewarnt

Sonnabend d 24 in einer Droschke ein
Regenschirm liegen gtbl gegen Belohnung
vor dem Steinlhore 9 2 Tr abzugeben

Eine Pfauhenne entflogen Abzugeben
Mittelwache 2

Entlaufen ein Spitz auf den Namen
Mäuscheu hörend Wiederbringn erhält

eine gute Belohnung
am Kirchthor 13

Ein weißer Pudel Namens Souverän
entlaufen Abzugeben kl Sandberg 19 II

Thomas
Pudel zugelaufen gr Ulrichsstr 34
Ein weißer Pudel zugelaufen gegen Jn

sertionsgeb und Futterkosten abzuholen

Droschke 78

Eine größere Räumlichkeit Remise oder
Stallung möglichst mit Wasserleitung wird
zum 1 October zu miethen gesucht Offer
ten unter O T 6788 befördert die Annon
cen Expedition von

I Bar ck K Co gr Ulrichsstraße 4 7
Eine Wohnung zu 180 22V Thaler

wird zum 1 October von einem ruhigen
Miether zu miethen gefncht Offerten
unter F L 10 in der Exped d Bl erbeten

m, Wafferstand der Saale bei HalleIn Mttte der tadt wird eme Wohnung 28 Juli Abds am neuen U terp 2,56 M
parterre oder 1 Treppe sofort zu miethen 29 Juli Morgens am Usterpegel 2,48 M
gesucht Offerten unter I 1 in der Exped 28 Juli Abds am alten Unterpegel 2,56 M
d Bl erbeten 29 Juli Morgen am Unterpegel 2,48 M

Allescher um herein

Montags u DouuerStagS Uelmug

s
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Ambalema Regalia Cigarren in bekann
ter schöner Qualität empfiehlt

tl v l i rA Königsplatz 6
8 chühenhans in Leidig

Sonntag den 1 August 1873 Nachmittags um 3 Uhr

Kr Vocal uuä l rume t l vneert
ÄS ALngxerIki n l D A Ä U i NÄß

unter Mitwirkung der Leipziger Theater uili Zeniandhau5 CaMe
Nach dem offiziellen Theile

der Buchn erlchen Capelle zu Leipzig
Solo Vorträge der Cinzel Vereine und Sänger Commers

iBei ungünstiger Witterung im großen Salon des Schützenhauses
Anfang 3 Uhr Kassen Oeffnnng um 2V Uhr Nachmittags

Entree Billets 75 Pfg sind zu haben in Halle bis Sonnabend Abend bei Herrn t r A it l K Schmeerstraße 43
in Leipzig bis Sonntag Vormittag bei Herrn r V ItI r Cigarren und

Tabakshandlung im Holet znr Stadt Rom
Entrse an der Kasse Zi Mark Vollständige Texte k Iv Pf im Schützenhause

ßM rÄi ß n
eäell in vvei88 unl bunt

von den vwkaolisteii Ki8 zu den
elkMiitOswii dorten

hält preiswürdig empfohlen

Leipzigerstraße 92
Täglich frische Amtsbutter a St 7 H

sowie Grünewald sche Flaschenbiere aus
Eis Fl Lagerbier 15 Rpf Porterbier
20 Rvf Potsdamer Stangenbier 15 Rpf
Zerbster Bitterbier 13 Rpf empfiehlt

H 5,1vkvd rZ ILer tei
gr Ulrichsstr 13

Extra feine frische Speckflnudern em
pfiehlt HV gr Ulrichsstr 28

Mühlgraben 4 find Birnen zu verkaufen
in Körben und auch in Schecken

beim Gärtner

Auction
Sonnabend den 31 Juli e Vormit

tag 11 Uhr versteigere ich im Gasthof
zum rotheu Roß Leipzigers 74

1 schweres Zugpferd Percheron Apfel
schimmel 7 Jahr alt gegen baare Zah
lung iu Reichsgelde

W I I t Auct Commissar
Große Eiersammlung zu verkaufen

Harz 22 part
Gurkenfässer verkauft Kaulenberg 5
2 mit Eisenblich beschl Kisten und eine

Nähmaschine Pr 5 H verk gr Steinstr 5
Meyer s Conversations Lexikon com

plett 1k Bände elegant gebunven ganz neu
zu verkaufen kl Sandberg 8

Drei Eckbauplätze
an der Wörmlitzerstraße Thorstraße und an
der 5 Vereinsstraße belegen und 73V mjM
circa 52 Ruthen resp 67V m N circa

48 Ruthen enthaltend sind verkäuflch
Reflectanten werden ersucht Situationspläne
und Bedingungen im Atelier Schulberg 3
einzusehen

Hülle den 29 Juli 1875
Der Vorstand des Hall Wohn Bereins

O Stengel

ixxxxxi IXXI

kervk vinmki
R7 gr Michsflraße ZT

eiuxkiklilt sied 2ur Ilsb ernährn 6
u88tattunK6u

bei bekannt streng reeller nnä billigster LeäienullZ

LlÄiWvr Lettclallui te
in äe nouvstk vegsins

Lriuslt soöbsu Arösssrs tissuätinAkll unä empfsklö
äisseld ku dei dilliZstsi kreisbersolmtillA

Vollständige Ausstattungen für neugeborene Kinder Tauskleidcheu
halte in reicher Auswahl stets auf Lager

Zkii St v KvKiniÄt gr Ulrichsstraße 23

Zwei gemachte Federbetten neue sind
umzugshalber billig zu verkaufen

Jägerplatz 2s part
Ein guter Sommerrock und ein schwarzer

Knabeurock zu v rk Wiebach Steivthor 6

Frischer Kalk
Freitag d n 3V Juli in der Stengel schen
Ziegelei am Hamsterthore

Auf Dom Altschlage Pcstst Schivelbein
Pommern stehen 3 4VV und 1jährige
englische Halbblut Lämmer zum Verkau f

Zu verkaufen
Eine gulmilchmd Ziege Kuheiter und

2 kleine Sock und Ziege sind zu verkaufen
Chemische Fabrik Radewell bei Ämmendorf

15VV 2vt v zu 5 /o Zinsen auf ein
großes neuerbautes Grundstück innerhalb der
Feueresse sofort oder später gesucht Gef
Adr ud Q S 2 in der Exp d d Bl erb

Ein pünktlicher Zinszahler sucht ein Kapi
tal von Ivvv 15VV H noch innerhalb der
Feuertaxe auf ein hiesiges neues Grundstück
sogleich zu leihen

Alles Nähere im Stadtgarten bei Herrn
Restaurateur Seebe

5 Thaler
werden von einem hiesigen reellen Geschäfts
mann bei pünktlicher Rückzah ung von monat
lich 5 Tbalern gesucht Geehrte Adr unter
Z Z 50 in der Exped d Bl

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Heute morgen 8 Uhr starb nach kurzen
Leiden aber hartem TodeSkawpfe F au Jo
hanne Friederike Hoffmann geb Pfeffer
korn in einem Alter von 55 Jahren 2 Mo
naten

Die statt besonderer Meldung
Halle den 28 Juli 1875

Die tranernden Hinterbliebenen

Wegen anderweitiger Unternehmungen bin ich Willens
bestehend in Strohhüten

Taffet Ripps und Tüllhuten Aufsätzchen Faeons u dgl m
sofort zu billigen Preisen abzugeben

SS ÜRSVINLUIIII gr Ulrichsstraße 11
Vielfach an uns ergangeneu Wünschen zufolge werden wir im Laufe des Monats

Angnst noch eine

Ertrafahrt nach VI
zu einem bedeutend geringeren als dem gewöhnlichen Fahrpreise veranstalten Näheres
darüber werden wir seiner Zeit veröffentlichen

roli gr Ulrichsstr 47 H kv t Weidenplan 6v

5 NviÄ
Holz Auetiou

Von der Grube Nenglücker Verein bei
Nietleben sollen am
Douuerstag den 5 August vou Bor

mittags 8 Uhr ab
91 Stück kieserns Stämme mit 53,29 Cubik

meter Inhalt
13 Stück Eichenabschnitte mit 12,64 Cubik

meter Inhalt
aucticnsweise gegen sofortige Bezahlung ver
kauft werden

Das Holz liegt zur Abführe sehr gün
stig unmittelbar am Eintritt der Halle Salz
Münder Chaussee in die Dölauer Haide

Die Abfuhrbedingungen werde bei Beginn
des Termins bekannt gemacht

Die Gruben Verwaltung

Freitag den 30 Zuli Kr
von Äer MIIXVII Lapellv Ä68 Herrn ZlusilMreewr r Uvii el

Anfang 8 Uhr Entr6e 3 Rpfg
Billets a Dutzend 18 A sinv bis 7 Uhr Abends im Büffet des Concert LokalS und in der

Kommandite deS Herrn David Markt 19 zu haben

Sonntag den 1 August
Iwei große Ertra Militär Concerte

gegeben vom gesammten

Musikcorps 32 Mann des Mllgdeb Feld Artillerie Regts Nr 4
unter Leitung seines Stabstrompeters Herrn Kreyer

Saai Schlsß DikMallkm

Abends 8 Uhr
in ÄivI I vi teii
Nachmittags 3 V Uhr

Entr6e 3 R Pfg

von LsIcAlliltm obunAsn väsr rt n II vitllNAkll 2U OrtAlualxrelsvu oluie
urvelruuiiA ortts oäsr soustlKvn 8xvsvn omxüsblt siob

IlS üxpvStti le V jxeI I tt

Todes Anzeige
Statt besonderer Ülteldnng

Gestern Abend 9 Uhr starb unser ein
ziges uns noch gebliebenes K nd unsere Rosa
im Alter von 11 Jahren 7 Monaten

Wir bitten um stilles Beileid
Halle den 29 Juli 1875

Lehrer Reich u Frau

Todes Anzeige
Am Dienstag den 27 Juli starb in Frie

drickroda meine liebe Frau Anna geb Bors
dorf Teilnehmenden Freunden diese Nach
richt mit der Bitte um stilles Beileid

Dr Waldmann
Oberstabsar zt

TodeS Anzeige
Gestern Aberd um 6 Uhr verschied nach

kurzen schweren Leiden meine gute Mutt r
Marie Wetzling g b Richter Die Be
erdigung findet Freitag Nachmittag um 3 Uhr
vom Trauerhause alter Markt 5 statt

Adolphine Wetzling

Vivoli M lter
Freitag den 31 Juli 8 Uhr Abends

Extra Borstellvug
Auf vielsemgen Wunsch für dm Hand

werker Meister Verein und sämmtliche Krieger
Vereine

Näheres die TageSzettel UZt

VMßsKtzM
Freitag den 3 Juli Nachmittags

O i zvrtvom Halleschen Stadt Orchester
Ansang 4 Uhr Entree P rs 25 R Pf

VV H II Stadtmuükvirector
Rabeninsel Heute Fre itag Stangenkletter n

vierrelz I UiM
von sämmtlichen Arbeitern der Gewerks
genofsevschaften Sammelplatz vor dem
KlauSthor 1 Uhr Mittaas

Das Komite

Aü die Redartion verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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